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Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung zunächst!

Weitere Informationen erhalten Sie im digitalen Benutzerhandbuch, in-
dem Sie den QR-Code scannen.

Lieber Kunde,
Vielen Dank, dass Sie sich für das Produkt Beko entschieden haben.
Wir möchten, dass Ihr mit hochwertigen Materialien und modernster Technologie gefertig-
tes Produkt Ihnen die bestmögliche Leistung bietet. Lesen Sie daher bitte vor der ersten
Benutzung die gesamte Bedienungsanleitung und die beigefügten Dokumente sorgfältig
durch.
Bitte beachten Sie alle Warnhinweise und Informationen in der Bedienungsanleitung, um
sich und Ihr Produkt vor potenziellen Gefahren zu schützen.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung auf. Wenn Sie das Produkt weitergeben, geben Sie
bitte auch die Bedienungsanleitung mit. Die Garantiebedingungen, die Verwendungshinwei-
se und die Methoden zur Fehlerbehebung für Ihr Produkt sind in der Bedienungsanleitung
enthalten.
Symbole und Definitionen
Folgende Symbole erscheinen im Benutzerhandbuch:

Gefahr, die zum Tod oder zu Verletzungen führen kann.

Wichtige Informationen oder nützliche Tipps zur Verwendung.

Lesen Sie die Bedienungsanleitung.

Recycelbares Material.

Heiße Oberfläche.

BEACHTEN Gefahr, die zu Sachschäden am Produkt oder an dessen Umgebung führen könnte.
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1 Sicherheitshinweise
Dieser Abschnitt enthält notwen-
dige Sicherheitshinweise zur
Verhinderung der Gefahr von
Verletzungen und Sachschäden.
Unser Unternehmen haftet nicht
für Schäden, die durch Nichtbe-
achtung dieser Anleitung entste-
hen können.
• Installations- und Reparaturar-

beiten müssen immer von ei-
nem autorisierten Kunden-
dienst durchgeführt werden.

• Verwenden Sie nur Originaler-
satzteile und -zubehör.

• Führen Sie keine Reparaturen
am Gerät durch und tauschen
Sie niemals Teile aus, sofern
dies in dieser Bedienungsanlei-
tung nicht ausdrücklich vorge-
geben wurde.

• Modifizieren Sie das Produkt
nicht.

1.1 Verwendungs-
zweck

• Die Lebensdauer Ihres Geräts
beträgt 10 Jahre. Während die-
ses Zeitraums sind Originaler-
satzteile für den ordnungsge-
mäßen Betrieb des Gerät er-
hältlich.

• Dieses Gerät ist zum Einsatz
im Haushalt gedacht. Es ist
nicht für gewerbliche Zwecke
bestimmt oder sollte nicht au-

ßerhalb des vorgesehenen Ver-
wendungszwecks verwendet
werden.

• Nur zum Waschen und Trock-
nen entsprechend gekenn-
zeichneter Textilprodukte ver-
wenden.

• Der Hersteller übernimmt keine
Verantwortung für Schäden
aufgrund von Missbrauch oder
falscher Handhabung.

• Dieses Gerät ist ausschließlich
zur Verwendung in einem
Haushalt und vergleichbaren
Einrichtungen gedacht. Zum
Beispiel;
– Personalküchen von Ge-

schäften, Büros und anderen
Arbeitsumgebungen;

– Bauernhöfe,
– Von Kunden von Hotels, Mo-

tels und anderen Unterkünf-
ten

– Übernachtung mit Frühstück,
hostelähnliche Umgebung

– Gemeinschaftsräume von
Wohnblöcken oder Wäsche-
reien
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1.2 Sicherheit von Kin-
dern, schutzbedürfti-
gen Personen und
Haustieren

• Dieses Produkt kann von Kin-
dern ab 8 Jahre und Personen
mit unterentwickelten physi-
schen, sensorischen oder geis-
tigen Fähigkeit oder fehlender
Erfahrung und Wissen verwen-
det werden, wenn diese vorher
über die sichere Verwendung
des Produkts unterrichtet wur-
den und die damit zusammen-
hängenden Gefahren verstan-
den haben.

• Kinder unter 3 Jahren sollten
ferngehalten werden, sofern
sie nicht ständig überwacht
werden.

• Elektrische Produkte stellen ei-
ne Gefahr für Kinder und Haus-
tiere dar. Kinder oder Haustiere
sollten nicht mit dem Produkt
spielen, darauf klettern oder
darauf klettern. Überprüfen Sie
das Produkt vor dem Ge-
brauch.

• Nutzen Sie die Kindersiche-
rung, damit Kinder das Gerät
nicht manipulieren können.

• Vergessen Sie nicht, die Tür
des Gerätes zu schließen,
wenn Sie den Raum verlassen.

Kinder und Haustiere können
im Inneren eingesperrt werden
und ertrinken.

• Kinder sollten Reinigungs- und
Wartungsarbeiten nicht ohne
Aufsicht eines Erwachsenen
durchführen.

• Halten Sie das Verpackungs-
material von Kindern fern! Ver-
letzungs- und Erstickungsge-
fahr!

• Halten Sie alle für das Produkt
verwendeten Reinigungs- und
Zusatzstoffe von Kindern fern.

• Schneiden Sie das Netzkabel
ab und brechen und deaktivie-
ren Sie den Verriegelungsme-
chanismus der Ladetür, bevor
Sie das Produkt zur Sicherheit
von Kindern entsorgen.

1.3 Elektrische Sicher-
heit

• Vor Aufstellung, Wartung, Rei-
nigung und vor Reparaturen
muss unbedingt der Netzste-
cker gezogen werden. Ziehen
Sie den Netzstecker oder
schalten Sie die Sicherung aus.

• Beschädigte Stromkabel soll-
ten von einem autorisierten
Kundendienst ausgetauscht
werden, um mögliche Gefahren
zu vermeiden.
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• Das Produkt sollte nicht über
ein externes Schaltgerät wie ei-
ne Zeitschaltuhr gespeist oder
an einen Stromkreis ange-
schlossen werden, der regel-
mäßig von einem Gerät ein-
und ausgeschaltet wird.

• Klemmen Sie das Netzkabel
nicht unter das Produkt oder
an die Rückseite des Produkts.
Stellen Sie keine schweren Ge-
genstände auf das Netzkabel.
Biegen, quetschen und berüh-
ren Sie das Stromkabel nicht
mit Wärmequellen.

• Verwenden Sie nur das Origi-
nalkabel. Verwenden Sie keine
abgeschnittenen oder beschä-
digten Kabel.

• Verwenden Sie kein Verlänge-
rungskabel, keinen Mehrfach-
stecker oder Adapter, um Ihr
Produkt zu betreiben.

• Verlängerungskabel, Mehrfach-
steckdosen, Adapter oder trag-
bare Netzteile können sich
überhitzen und einen Brand
verursachen. Achten Sie dar-
auf, dass sich Steckdosen und
tragbare Netzteile nicht in der
Nähe oder hinter dem Gerät
befinden.

• Der Stecker muss leicht zu-
gänglich sein. Ist dies nicht
möglich, muss an der elektri-
schen Anlage ein Mechanis-
mus vorhanden sein, der den

Vorschriften für Elektrizität
entspricht und alle Anschlüsse
vom Netz trennt (Sicherung,
Schalter, Hauptschalter usw.).

• Berühren Sie den Stecker nicht
mit nassen Händen!

• Fassen Sie beim Herausziehen
des Geräts nicht das Netzka-
bel, sondern den Stecker an.

• Stellen Sie sicher, dass der Ste-
cker nicht nass, schmutzig
oder staubig ist.

• Schließen Sie Ihr Produkt nie-
mals an Stromsparvorrichtun-
gen an. Solche Systeme sind
schädlich für das Produkt.

1.4 Sicherheit beim
Umgang

• Ziehen Sie den Stecker aus der
Steckdose, bevor Sie es bewe-
gen und entfernen Sie den
Wasserauslass und die Was-
serleitungsanschlüsse. Lassen
Sie das im Produkt verbleiben-
de Wasser ab.

• Dieses Produkt ist schwer,
handhaben Sie es nicht alleine.
Es kann zu Verletzungen füh-
ren, wenn Ihr Produkt auf Sie
fällt. Schlagen und lassen Sie
das Produkt nicht fallen, wäh-
rend Sie es tragen.
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• Halten Sie keine Teile wie die
Wäscheladetür fest, um das
Produkt anzuheben und zu be-
wegen. Das obere Fach sollte
zum Bewegen fest sitzen.

• Tragen Sie das Produkt auf-
recht. Wenn er nicht aufrecht
getragen werden kann, kippen
Sie ihn in der Frontalansicht
auf die rechte Seite.

• Stellen Sie sicher, dass die
Schläuche sowie das Netzka-
bel nicht gefaltet, eingeklemmt
oder gequetscht werden, nach-
dem das Produkt nach der In-
stallation oder Reinigung an
seinem Platz montiert wurde.

1.5 Installationssicher-
heit

• Überprüfen Sie die Informatio-
nen in der Anleitung und in den
Installationsanweisungen, um
das Produkt für die Installation
vorzubereiten und stellen Sie
sicher, dass das Stromnetz,
das saubere Wasserleitung
und der Wasserauslass geeig-
net sind. Wenn nicht, rufen Sie
einen qualifizierten Elektriker
und Installateur an, damit die-
se die notwendigen Vorkehrun-
gen treffen können. Diese Vor-
gänge liegen in der Verantwor-
tung des Kunden.

• Bevor Sie mit der Installation
beginnen, schalten Sie unbe-
dingt die Sicherung aus, um
die Stromversorgung für die
Leitung, an die das Produkt an-
geschlossen wird, zu deaktivie-
ren.

• Dieses Produkt ist für die Ver-
wendung in Höhenlagen von
maximal 2000 Metern über
dem Meeresspiegel vorgese-
hen.

• Überprüfen Sie das Produkt vor
der Installation auf Beschädi-
gungen. Benutzen Sie das Pro-
dukt nicht, wenn dieses be-
schädigt ist.

• Tragen Sie bei der Installation,
Wartung und Reparatur des
Produkts stets persönliche
Schutzausrüstung (Handschu-
he usw.). Es besteht Verlet-
zungsgefahr.

• Verletzungen können auftre-
ten, wenn Hände in nicht abge-
deckte Schlitze gesteckt wer-
den. Verschließen Sie die Lö-
cher der Transportsicherungs-
schrauben mit Kunststoffstop-
fen.

• Installieren oder lassen Sie das
Produkt nicht an Orten, an de-
nen es äußeren Umgebungsbe-
dingungen ausgesetzt sein
kann.
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• Stellen Sie das Gerät nicht an
Orten auf, an denen die Tem-
peratur unter 0 °C abfällt.

• Stellen Sie es nicht auf ein
Teppich oder ähnliche Oberflä-
chen. Es würde Brandgefahr
verursachen, da es keine Luft
von unten aufnehmen kann.

• Stellen Sie das Produkt auf ei-
ne ebene und harte Oberfläche
und balancieren Sie mit den
verstellbaren Beinen.

• Schließen Sie das Produkt an
einen Erdungsstecker an, der
durch eine Sicherung ge-
schützt ist, die den aktuellen
Werten auf dem Typenschild
entspricht. Stellen Sie sicher,
dass die Erdung von einem er-
fahrenen Elektriker durchge-
führt wird. Verwenden Sie das
Produkt nicht ohne geeignete
Erdung gemäß den örtlichen/
nationalen Vorschriften.

• Stecken Sie das Produkt in ei-
ne Steckdose mit Spannungs-
und Frequenzwerten, die den
Angaben auf dem Typenschild
entsprechen.

• Schließen Sie das Produkt
nicht an lose, zerbrochene,
schmutzige, fettige Steckdo-
sen oder Steckdosen an, die
mit Wasser in Berührung kom-
men können.

• Verwenden Sie das mit dem
Produkt gelieferte neue
Schlauchset. Alte Schlauchgar-
nituren nicht wiederverwen-
den. Nehmen Sie keine Zusät-
ze an den Schläuchen vor.

• Schließen Sie den Wasserein-
lassschlauch direkt an den
Wasserhahn an. Der Druck
vom Hahn sollte mindestens
0,1 MPa (1 bar) und höchstens
1 MPa (10 bar) betragen. In ei-
ner Minute sollten 10 bis 80 Li-
ter Wasser aus dem Wasser-
hahn fließen, damit das Pro-
dukt ordnungsgemäß funktio-
niert. Wenn der Wasserdruck
über 1 MPa (10 bar) liegt, soll-
te ein Druckminderventil einge-
baut werden. Die maximal zu-
lässige Temperatur beträgt 25
° C.

• Befestigen Sie das Ende des
Wasserablaufschlauchs am
Schmutzwasserablauf, am
Waschbecken oder an der Ba-
dewanne.

• Verlegen Sie das Netzkabel
und die Häusungen an Orten,
an denen keine Stolpergefahr
besteht.

• Installieren Sie das Produkt
nicht hinter einer Tür, einer
Schiebetür oder an einer ande-
ren Stelle, die ein vollständiges
Öffnen der Tür verhindert.
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• Wenn ein Trockner auf das
Produkt gestellt werden soll,
befestigen Sie es mit einem
geeigneten Verbindungsgerät,
das Sie vom autorisierten Ser-
vice erhalten.

• Beim Entfernen der oberen Fä-
cher besteht die Gefahr des
Kontakts mit elektrischen Tei-
len. Zerlegen Sie nicht die obe-
re Schale des Produkts.

• Stellen Sie das Produkt min-
destens 1 cm von den Möbel-
kanten entfernt auf.

• Stellen Sie sicher, dass der
Raum, in dem die Installation
durchgeführt wird, ausreichend
belüftet ist, da die Gefahr be-
steht, dass unerwünschte Ga-
se aus dem Gerät austreten
und andere Brennstoffe im
Raum entzünden oder mit ei-
ner offenen Flamme interagie-
ren.

1.6 Betriebssicherheit
• Verwenden Sie bei der Verwen-

dung der Geräte nur Reini-
gungsmittel, Weichmacher und
Ergänzungsmittel, die für
Waschmaschinen geeignet
sind.

• Verwenden Sie keine chemi-
schen Lösungsmittel für das
Produkt. Diese Materialien ent-
halten ein Explosionsrisiko.

• Betreiben Sie keine defekten
oder beschädigten Produkte.
Trennen Sie das Produkt vom
Stromnetz (oder schalten Sie
die Sicherung aus, an die es
angeschlossen ist), stellen Sie
den Wasserhahn ab und wen-
den Sie sich an einen autori-
sierten Kundendienst.

• Stellen Sie keine Zündquellen
(brennende Kerze, Zigaretten
usw.) oder Wärmequellen (Bü-
geleisen, Öfen, Öfen usw.) auf
oder in der Nähe des Produkts
auf. Stellen Sie keine brennba-
ren/explosiven Materialien in
die Nähe des Produkts.

• Steigen Sie nicht auf das Pro-
dukt.

• Ziehen Sie den Stecker aus der
Steckdose und stellen Sie den
Wasserhahn ab, wenn Sie das
Produkt längere Zeit nicht ver-
wenden.

• Waschmittel/Wartungsmate-
rialien können aus der Wasch-
mittelschublade spritzen, wenn
sie während der Arbeit der Ma-
schine geöffnet werden. Der
Kontakt des Waschmittels mit
Haut und Augen ist gefährlich.

• Stellen Sie sicher, dass keine
Haustiere in das Produkt klet-
tern. Überprüfen Sie das Pro-
dukt vor dem Gebrauch.
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• Versuchen Sie niemals, die
Waschmaschinentür mit Ge-
walt zu öffnen. Die Tür öffnet
sich, sobald das Waschen ab-
geschlossen ist. Wenn sich die
Tür nicht öffnet, verwenden Sie
die Lösungen für den Fehler
„Laden der Tür öffnet sich
nicht“ im Abschnitt Fehlerbe-
hebung.

• Waschen Sie keine mit Benzin,
Kerosin, Benzol, Reduktions-
mitteln, Alkohol oder anderen
brennbaren oder explosiven
Materialien und Industrieche-
mikalien kontaminierten Ele-
mente.

• Verwenden Sie kein direktes
Reinigungsmittel und waschen,
spülen, schleudern oder trock-
nen Sie keine mit chemischem
Reinigungsmittel kontaminier-
te Wäsche.

• Legen Sie Ihre Hände nicht in
die rotierende Trommel. War-
ten Sie, bis sich die Trommel
nicht mehr dreht.

• Wenn Sie Wäsche bei hohen
Temperaturen waschen, ver-
brennt das abgelassene
Waschwasser Ihre Haut, wenn
Sie mit Ihrer Haut in Kontakt
kommen, z.B. wenn der Ablauf-
schlauch an den Wasserhahn
angeschlossen ist. Berühren
Sie nicht das Abwasser.

• Treffen Sie die folgenden Vor-
sichtsmaßnahmen, um die Bil-
dung von Biofilm und Gerü-
chen zu verhindern:
– Stellen Sie sicher, dass der

Raum, in dem sich die
Waschmaschine befindet,
gut belüftet ist.

– Wischen Sie den Türdich-
tung und das Ladetürglas
am Ende des Programms
mit einem trockenen und
sauberen Tuch ab.

• Das Glas der Ladetür erwärmt
sich beim Waschen oder
Trocknen bei hohen Tempera-
turen. Achten Sie daher darauf,
dass insbesondere Kinder das
Glas der Gerätetür während
des Waschens oder Trocknens
nicht berühren.

• Bevor Sie abgenutzte und nicht
mehr verwendbare Gegenstän-
de entsorgen:

1. Ziehen Sie den Netzstecker
und entfernen Sie ihn aus der
Steckdose.

2. Schneiden Sie das Netzkabel
ab und ziehen Sie es mit dem
Stecker aus dem Gerät.

3. Brechen Sie den Verriege-
lungsmechanismus der Lade-
tür auf, um sie unbrauchbar
zu machen.

4. Erlauben Sie Kindern nicht,
mit dem veralteten Produkt
zu spielen.
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1.7 Trocknungssicher-
heit

• Wäsche, die zuvor mit Benzin/
Gas, Trockenreinigungsmitteln
oder anderen brennbaren/ex-
plosiven Materialien gewa-
schen, gereinigt, verunreinigt
oder befleckt wurde, sollte
nicht in der Maschine getrock-
net werden, da sie brennbare
oder explosive Dämpfe abge-
ben. Andernfalls besteht
Brandgefahr.

• Mit Stoffen wie Pflanzen- oder
Mineralöl, Aceton, Alkohol,
Benzin, Benzin, Fleckentfer-
nern, Naphtha, Terpentin, Par-
affin oder Paraffinentfernern
verunreinigte Wäsche sollte
separat in heißem Wasser un-
ter Zugabe von zusätzlichem
Waschmittel gewaschen wer-
den, bevor sie in der Waschma-
schine mit Trockner. Andern-
falls besteht Brandgefahr.

• Textilprodukte, die überwie-
gend aus Schaumstoff, Gummi
oder gummiähnlichen Teilen
bestehen (z.B. Duschhauben,
wasserdichte Textilprodukte,
Gummiprodukte und Kleidung)
oder gefüllte und beschädigte
(z.B. Kissen oder Mäntel) nicht
trocknen. Es besteht Verbren-
nungsgefahr.

• Wenn Sie einen Wäscheball, ei-
ne Waschmittelwaage, einen
Wäschekäfig oder eine Wä-
schekugel in Ihrer Maschine
verwenden, können diese Pro-
dukte beim Trocknen schmel-
zen. Wenn Sie die Trocknungs-
funktion wählen, verwenden
Sie diese Produkte nicht. An-
dernfalls besteht Brandgefahr.

• Wenn Sie zur Reinigung Indus-
triechemikalien verwenden,
verwenden Sie nicht die Trock-
nungsfunktion. Andernfalls be-
steht Brandgefahr.

• Die Tür wird nach dem Trock-
nen sehr heiß. Öffnen Sie nach
dem Trocknen die Tür des Ge-
rätes vollständig. Berühren Sie
nicht die Metalltür im Inneren
des Türglases. Es besteht Ver-
brennungsgefahr durch hohe
Temperaturen.

• Bei Trockenprogrammen wird
als letzter Schritt ein Kühl-
schritt durchgeführt, um si-
cherzustellen, dass die Wä-
sche eine Temperatur behält,
bei der sie nicht beschädigt
wird. Sie können heißem
Dampf ausgesetzt sein, wenn
Sie die Abdeckung öffnen, oh-
ne den Abkühlschritt abzu-
schließen. Es besteht die Ge-
fahr des Kochens.
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• Bei Unterbrechung der Tro-
ckenprogramme (durch Pro-
grammabbruch oder Strom-
ausfall) kann die Wäsche in
der Maschine heiß sein. Seien
Sie vorsichtig.

• Vermeiden Sie eine Unterbre-
chung des Trockenprogramms
durch vorzeitiges Anhalten des
Wäschetrockners, da die Wä-
sche im Inneren des Geräts bei
Programmabbruch oder
Stromausfall übermäßig heiß
werden kann. Es besteht Ver-
brennungsgefahr! Wenn Sie
das Gerät anhalten müssen,
nehmen Sie die Wäsche her-
aus und legen Sie sie irgendwo
zum Abkühlen hin.

• Ihr Produkt ist für den Betrieb
zwischen 0 °C und +35 °C ge-
eignet.

• Umgebungstemperaturen zwi-
schen 15°C und +25°C sind
ideal für Ihr Produkt.

• Überladen Sie die Maschine
nicht zum Trocknen. Beachten
Sie die angegebenen maxima-
len Beladungsstufen zum
Trocknen.

• Wenn die Wäsche mit einem
Fleckenentferner gewaschen
wurde, führen Sie eine zusätzli-
che Spülgeschwindigkeit
durch, bevor Sie die Trock-
nungsgeschwindigkeit starten.

• Trocknen Sie Lederwäsche
und lederhaltige Wäsche (wie
Lederetiketten an Jeans) nicht
in der Maschine. Die Farbe der
Lederteile kann auf anderen
Textilien verschmieren.

• Wenn ein Problem auftritt, das
Sie mit den Informationen im
Abschnitt Sicherheitshinweise
nicht lösen können, schalten
Sie das Gerät aus, ziehen Sie
den Netzstecker und rufen Sie
einen autorisierten Kunden-
dienst an.

• In Ihrem Waschtrockner kön-
nen Sie nur Wäsche waschen,
nur Wäsche trocknen oder bei-
des. Die Maschine sollte nicht
über einen längeren Zeitraum
nur zum Trocknen nasser Wä-
sche verwendet werden. Wäh-
rend die Maschine nur zum
Trocknen verwendet wird, soll-
te sie alle 15 Starts in einem
kurzen Waschprogramm leer-
gefahren werden.

• Bevor Sie Wäsche in die Ma-
schine geben, überprüfen Sie
alle und stellen Sie sicher, dass
sich keine Gegenstände wie
Feuerzeuge, Münzen, Metallge-
genstände und Nadeln usw. in
ihren Taschen oder darin befin-
den.

• Unterwäsche mit Metallteilen
sollten nicht in der Maschine
getrocknet werden. Beim
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Trocknen können sich Metall-
teile lösen und die Maschine
beschädigen. Legen Sie sie in
eine Tasche oder einen Kissen-
bezug.

• Trocknen Sie keine große Wä-
sche wie Tüllvorhänge, Gardi-
nen, Laken/Bettwäsche, De-
cken, Teppiche in der Maschi-
ne. Wäsche kann beschädigt
werden.

• Trocknen Sie keine ungewa-
schene Wäsche in der Maschi-
ne.

• Verwenden Sie keinen Weich-
macher oder Antistatikum, es
sei denn, dies wird vom Her-
steller empfohlen.

• Produkte wie Weichspüler soll-
ten gemäß den Anweisungen
des Herstellers verwendet wer-
den.

• Trocknen Sie keine Seide, Wol-
le und ähnliche empfindliche
Kleidung in der Maschine. An-
dernfalls kann Wollkleidung
einlaufen und andere empfind-
liche Kleidungsstücke können
beschädigt werden.

• Überprüfen Sie vor dem Wa-
schen und Trocknen die Sym-
bole auf dem Wäscheetikett.

• Die Maschine reinigt automa-
tisch die Flusen, die beim
Trocknen aus der Wäsche aus-
treten. Zur Reinigung führt die

Maschine automatische Was-
serzuläufe durch. Aus diesem
Grund sollte der Wasserhahn
der Maschine auch während
der Trockenprogramme geöff-
net sein.

• Verhindern Sie, dass sich Flu-
sen um das Produkt herum an-
sammeln.

• Entfernen Sie alle Gegenstän-
de wie Streichhölzer und Feu-
erzeuge aus Ihren Taschen.

1.8 Wartungs- und Rei-
nigungssicherheit

• Ziehen Sie vor der Reinigung
oder Wartung der Waschma-
schine den Netzstecker oder
unterbrechen Sie die Stromzu-
fuhr an der Sicherung.

• Wenn Sie das Gerät zum Reini-
gen bewegen müssen, ziehen
Sie nicht an der Abdeckung.
Der Deckel kann brechen und
Verletzungen verursachen!

• Stecken Sie keine Hände, Füße
oder Metallgegenstände unter
oder hinter Ihr Gerät. Dies kann
zu Stauungen führen, und jede
scharfe Kante kann Verletzun-
gen verursachen.

• Verwenden Sie ein sauberes,
trockenes Tuch, um Fremdkör-
per oder Staub von den Stecke-
renden abzuwischen. Verwen-
den Sie zum Reinigen des
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Steckers kein nasses oder
feuchtes Tuch. Andernfalls be-
steht die Gefahr eines Brandes
oder Stromschlags.

• Waschen Sie das Produkt nicht
mit Hochdruckreinigern, durch
Sprühen von Dampf, Wasser
oder Gießen von Wasser Es be-
steht Stromschlaggefahr.

• Verwenden Sie zum Reinigen
des Produkts keine scharfen
oder scheuernden Werkzeuge.
Verwenden Sie während der
Reinigung keine Haushaltsrei-
niger, Seife, Reinigungsmittel,
Gas, Benzin, Verdünner, Alko-
hol, Lack usw.

• Lösungsmittel, die Lösungs-
mittel enthalten, können nach
giftigen Dämpfen riechen (z.B.
Reinigungsmittel. Verwenden
Sie keine lösungsmittelhalti-
gen Reinigungsmittel.

• Beim Öffnen zur Reinigung
können sich Waschmittelreste
in der Waschmittelschublade
befinden.

• Zerlegen Sie den Filter der Aus-
lasspumpe nicht, während das
Produkt läuft.

• Die Temperatur in der Maschi-
ne kann bis zu 90°C ansteigen.
Reinigen Sie den Filter nach
dem Abkühlen des Wassers in
der Maschine, um Verbren-
nungsgefahr zu vermeiden.

2 Wichtige Hinweise für die Umwelt
2.1 Informationen zur Entsorgung

Dieses Elektro- bzw. Elektronik-
gerät ist mit einer durchgestri-
chenen Abfalltonne auf Rädern
gekennzeichnet. Das Gerät darf
deshalb nur getrennt vom un-
sortierten Siedlungsabfall ge-

sammelt und zurückgenommen werden. Es
darf somit nicht in den Hausmüll gegeben
werden. Das Gerät kann z.B. bei einer kom-
munalen Sammelstelle oder ggf. bei einem
Vertreiber (siehe unten zu deren Rücknah-
mepflichten in Deutschland) abgegeben
werden. Das gilt auch für alle Bauteile, Un-
terbaugruppen und Verbrauchsmaterialien
des zu entsorgenden Altgeräts. Bevor das
Altgerät entsorgt werden darf, müssen alle
Altbatterien und Altakkumulatoren vom Alt-
gerät getrennt werden, die nicht vom Altge-
rät umschlossen sind. Das gleiche gilt für

Lampen, die zerstörungsfrei aus dem Altge-
rät entnommen werden können. Der End-
nutzer ist zudem selbst dafür verantwort-
lich, personenbezogene Daten auf dem Alt-
gerät zu löschen.

Einhaltung der RoHS-Richtlinie:
Das von Ihnen erworbene Produkt ent-
spricht der EU-RoHS-Richtlinie (2011/65/
EU). Es enthält keine schädlichen und ver-
botenen Materialien, die in der Richtlinie an-
gegeben sind.
Hinweise zum Recycling
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Helfen Sie mit, alle Materialien zu
recyceln, die mit diesem Symbol ge-
kennzeichnet sind. Ent-sorgen Sie
solche Materialien, insbesondere
Verpackungen, nicht im Hausmüll,
sondern über die bereitgestellten
Recyclingbehälter oder die entspre-
chenden örtlichen Sammelsysteme.
Recyceln Sie zum Umwelt - und Ge-
sundheitsschutz elektrische und
elektronische Geräte.

Rücknahmepflichten der Vertreiber
Wer auf mindestens 400 m² Verkaufsfläche
Elektro- und Elektronikgeräte vertreibt oder
diese gewerblich an Endnutzer abgibt, ist
verpflichtet, bei Abgabe eines neuen Gerä-
tes, ein Altgerät des Endnutzers der glei-
chen Geräteart, das im Wesentlichen die
gleichen Funktionen wie das neue Gerät er-
füllt, am Ort der Abgabe oder in unmittelba-
rer Nähe, unentgeltlich zurückzunehmen.
Das gilt auch für Vertreiber von Lebensmit-
teln mit einer Gesamtverkaufsfläche von
mindestens 800 m², die mehrmals im Ka-
lenderjahr oder dauerhaft Elektro- und Elek-
tronikgeräte anbieten und auf dem Markt
bereitstellen. Solche Vertreiber müssen zu-
dem auf Verlangen des Endnutzers Altgerä-
te, die in keiner äußeren Abmessung größer
als 25 cm sind, (kleine Elektrogeräte) im
Einzelhandelsgeschäft oder in unmittelba-
rer Nähe hierzu unentgeltlich zurückzuneh-
men; die Rücknahme darf in diesem Fall
nicht an den Kauf eines Elektro oder Elek-
tronikgerätes verknüpft, kann aber auf drei
Altgeräte pro Geräteart beschränkt werden.

Ort der Abgabe ist auch der private Haus-
halt, wenn das neue Elektro- oder Elektro-
nikgerät dorthin geliefert wird; in diesem
Fall ist die Abholung des Altgerätes für den
Endnutzer kostenlos.
Die vorstehenden Pflichten gelten auch für
den Vertrieb unter Verwendung von Fern-
kommunikationsmitteln, wenn die Vertrei-
ber Lager- und Versandflächen für Elektro-
und Elektronikgeräte bzw. Gesamtlager und
Versandflächen für Lebensmittel beinhal-
ten, die den oben genannten Verkaufsflä-
chen entsprechen. Die unentgeltliche Abho-
lung von Elektro- und Elektronikgeräten ist
dann aber auf Wärmeüberträger (z.B. Kühl-
schrank), Bildschirme, Monitore und Geräte,
die Bildschirme mit einer Oberfläche von
mehr als 100 cm² enthalten und Geräte be-
schränkt, bei denen mindestens eine der
äußeren Abmessungen mehr als 50 cm be-
trägt. Für alle übrigen Elektro- und Elektro-
nikgeräte muss der Vertreiber geeignete
Rückgabemöglichkeiten in zumutbarer Ent-
fernung zum jeweiligen Endnutzer gewähr-
leisten; das gilt auch für kleine Elektrogerä-
te (s.o.), die der Endnutzer zurückgeben
möchte, ohne ein neues Gerät zu erwerben.

2.2 Information zur Verpackung
Das Verpackungsmaterial für dieses Er-
zeugnis wurde aus Recyclingstoffen gemäß
unseren nationalen Umweltschutzvorschrif-
ten hergestellt. Entsorgen Sie das Verpa-
ckungsmaterial nicht mit dem Hausmüll
oder anderen Abfällen. Bringen Sie es zu ei-
ner von den örtlichen Behörden eingerichte-
ten Sammelstelle für Verpackungsmaterial.

3 Technische Daten
Waschkapazität (Baumwolle) (kg) 10

Trocknungskapazität (Baumwolle) (kg) 6

4 Installation
Bitte lesen Sie zuerst den Abschnitt
„Sicherheitshinweise“!
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Ihre Waschmaschine erkennt bei
der Programmwahl automatisch
die eingelegte Wäschemenge.
Während der Installation des Pro-
dukts sollte vor dem ersten Ge-
brauch eine Kalibrierung durchge-
führt werden, um sicherzustellen,
dass die Wäschemenge auf die ge-
naueste Weise erfasst wird.
Wählen Sie dazu das Programm
Trommelreinigung* und heben Sie
die Schleuderfunktion auf. Starten
Sie das Programm ohne Wäsche.
Warten Sie, bis das Programm be-
endet ist, was etwa 15 Minuten
dauert.
*Der Programmname kann je nach
Modell variieren. Die entsprechende
Programmauswahl finden Sie im
Abschnitt Programmbeschreibun-
gen.

• Bitte wenden Sie sich für die Installation
des Geräts an den nächstgelegenen auto-
risierten Service.

• Stellen Sie sicher, dass Aufstellung und
elektronische Anschlüsse des Produktes
von einem autorisierten Kundendienst-
mitarbeiter durchgeführt werden. Der
Hersteller übernimmt keine Verantwor-
tung für Schäden, die durch unbefugte
Eingriffe verursacht werden.

• Die Vorbereitung des Aufstellungsortes,
der Wasserzu- und -ableitung sowie des
elektrischen Anschlusses sind Sache des
Kunden.

• Achten Sie darauf, dass Wasserzulau-
fund -ablaufschläuche sowie das Netzka-
bel nicht geknickt und nicht anderweitig
beschädigt werden, wenn Sie das Gerät
nach dem Anschluss an Ort und Stelle
rücken oder es reinigen.

• Untersuchen Sie das Gerät vor der Instal-
lation auf eventuelle, sichtbare Defekte.
Benutzen Sie das Produkt nicht, wenn
dieses beschädigt ist. Beschädigte Pro-
dukte gefährden Ihre Sicherheit.

4.1 Montage der Bodenplattenabde-
ckungen

Bei einigen Modellen sind die Basis-
teile der Produkte vollständig ge-
schlossen. Diese Modelle haben
keine Kappe oder Abdeckung.

• Kappe und Abdeckungen sind optional.
Falls vorhanden, entfernen Sie den Verpa-
ckungsschaum und montieren Sie an-
schließend Kappe und Abdeckungen.

Cover A

Neigen Sie das Gerät leicht nach hinten.
Setzen Sie die Laschen der Abdeckung A
an die Bodenplatte an. Drehen Sie die Abde-
ckung, um die Installation abzuschließen.
Cover B

Setzen Sie die Laschen der Abdeckung B an
die Bodenplatte an. Drehen Sie die Abde-
ckung, um die Installation abzuschließen.
Kappe

Setzen Sie die Kappe ein, indem Sie sie mit
dem Finger andrücken.
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4.2 Transportsicherheitsschrauben
entfernen

1. Lösen Sie alle Transportsicherheits-
schrauben mit einem geeigneten
Schlüssel, bis sie sich frei drehen las-
sen.

2. Biegen Sie das Innenteil, indem Sie es
an den Griffbereichen drücken, und zie-
hen Sie das Teil heraus.

3. Setzen Sie die Kunststoffabdeckungen
(diese finden Sie in der Tüte mit der Be-
dienungsanleitung) in die Löcher an der
Rückwand ein.

WARNUNG
Entfernen Sie die Transportsiche-
rungen vor der Inbetriebnahme des
Produkts. Andernfalls kann das
Produkt beschädigt werden.

WARNUNG
Bewahren Sie die Transportsicher-
heitsschrauben an einem sicheren
Ort auf. Sie brauchen sie, wenn Sie
die Maschine zukünftig transportie-
ren möchten.
Bringen Sie die Transportsicher-
heitsschrauben wieder an, indem
Sie die Schritte zur Demontage in
umgekehrter Reihenfolge durchfüh-
ren.
Transportieren Sie das Gerät nie-
mals ohne korrekt angebrachte
Transportsicherungen.

4.3 Anschluss an die Wasserver-
sorgung

WARNUNG
Der für den Betrieb des Produkts er-
forderliche Wasserdruck liegt zwi-
schen 1-10 bar (0,1-1 MPa). Um
einen reibungslosen Betrieb der
Maschine zu gewährleisten, müs-
sen 10 - 80 Liter Wasser in einer Mi-
nute aus einem vollständig geöffne-
ten Hahn zugeführt werden. Wenn
der Wasserdruck höher ist, installie-
ren Sie ein Druckminderventil.

WARNUNG
Modelle mit einem einzigen Wasse-
reinlass dürfen nicht an den Warm-
wasserhahn angeschlossen wer-
den. Falls Sie dies dennoch versu-
chen, wird Ihre Wäsche beschädigt
– oder das Gerät wechselt in den
Sicherheitsmodus und arbeitet
nicht.
Verwenden Sie keine alten oder ge-
brauchten Wasserzulaufschläuche
für ein neues Produkt. Dies kann
dazu führen, dass Wasser aus Ihrer
Maschine austritt und Ihre Wäsche
verschmutzt.

1. Schließen Sie den mit der Maschine ge-
lieferten Spezialschlauch an den Was-
serzulauf des Gerätes an.

WARNUNG
Stellen Sie sicher, dass der Kalt-
wasseranschluss bei der Installati-
on des Produkts korrekt ausgeführt
wird. Andernfalls kommt Ihre Wä-
sche am Ende des Waschvorgangs
eventuell heiß aus der Maschine
und verschleißt schneller.

2. Ziehen Sie alle Schlauchmuttern von
Hand an. Ziehen Sie die Muttern niemals
mit einem Werkzeugen an.

3. Nach dem Anschluss der Schläuche öff-
nen Sie die Wasserzuläufe (Hähne)
komplett; überzeugen Sie sich davon,
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dass kein Wasser an den Anschlussstel-
len austritt. Falls Wasser austreten soll-
te, drehen Sie den Hahn zu und lösen
Sie anschließend die Mutter. Prüfen Sie
die Dichtung und ziehen Sie die Mutter
wieder sorgfältig an. Halten Sie zur Ver-
meidung von Wasserlecks und damit
verbundenen Schäden die Wasserhähne
bei Nichtbenutzung des Produktes ge-
schlossen.

4.4 Ablaufschlauch an Ablauf an-
schließen

1. Schließen Sie das Ende des Ablauf-
schlauchs direkt an den Wasserablauf
(Abfluss), ein Waschbecken oder eine
Badewanne an.

Ihr Haus wird überflutet, wenn der
Wasserablaufschlauch während
des Wasserablaufs verschoben
wird. Es besteht auch die Gefahr
von Verbrennungen aufgrund der
hohen Waschtemperaturen. Um
solche Situationen zu vermeiden
und sicherzustellen, dass das Pro-
dukt problemlos Wasseransaug-
und -ablassvorgänge ausführt, be-
festigen Sie den Ablaufschlauch si-
cher.

2. Verbinden Sie den Schlauch auf einer
Mindesthöhe von 40 cm und einer Maxi-
malhöhe von 90 cm.

3. Wenn der Schlauch auf dem Boden
(oder in einer Höhe von maximal 40 cm
über dem Boden) verlegt und dann in
der Höhe vergrößert wird, wird das Ab-
lassen des Wassers erschwert, und die
Wäsche kann sehr nass aus der Maschi-
ne austreten. Halten Sie sich deshalb an
die in der Abbildung angegebenen Hö-
hen.

4. Damit kein verschmutztes Wasser in
das Produkt zurücklaufen kann und um
der Maschine das Abpumpen zu erleich-
tern, darf das Ende des Schlauches nur
maximal 15 cm tief in den Ablauf einge-
führt werden.

5. Das Schlauchende sollte nicht gebogen
werden, es sollte nicht darauf getreten
werden und es darf nicht zwischen Ab-
lauf und Produkt eingeklemmt werden.
Andernfalls können Probleme mit der
Wasserableitung auftreten.

6. Falls der Schlauch zu kurz sein sollte,
können Sie einen Verlängerungs-
schlauch verwenden. Die Gesamtlänge
des Schlauchs darf nicht länger als 3,2
m sein. Um Wasserlecks zu vermeiden,
sichern Sie die Verbindung zwischen
dem Verlängerungsschlauch und dem
Ablaufschlauch des Produkts stets mit
einer geeigneten Schelle, damit er sich
nicht löst und zu Undichtigkeiten führt.

4.5 Ständer einstellen
HINWEIS

Damit Ihre Maschine leise und vi-
brationsfrei arbeiten kann, muss sie
absolut gerade und ausbalanciert
stehen. Stellen Sie die Füße ein, um
das Gleichgewicht zu gewährleis-
ten. Andernfalls kann das Produkt
verrutschen und zu Stoß-, Ge-
räusch- und Vibrationsproblemen
führen.
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1. Um die Muttern an den Füßen zu lösen,
drehen Sie die Muttern mit dem Hand-
werkzeug im Uhrzeigersinn.

2. Stellen Sie die Füße so ein, dass das Ge-
rät stabil und absolut stabil steht. Um
die Füße abzusenken, drehen Sie sie ge-
gen den Uhrzeigersinn. Um die Füße an-
zuheben, drehen Sie sie im Uhrzeiger-
sinn.

3. Um die Muttern wieder festzuziehen,
drehen Sie sie mit dem Handwerkzeug
gegen den Uhrzeigersinn.

4.6 Elektrischer Anschluss
Schließen Sie das Gerät an eine durch eine
16-A-Sicherung geschützte geerdete Steck-
dose an. Unser Unternehmen haftet nicht
für Schäden, die durch die Verwendung des
Produkts ohne Erdung gemäß den örtlichen
Vorschriften entstehen.
• Der Anschluss muss gemäß örtlichen

Vorschriften erfolgen.

• Die elektrische Verbindungskabelinfra-
struktur des Produkts muss angemessen
und für die Produktanforderungen geeig-
net sein. Es wird empfohlen, einen Fehler-
stromschutzschalter (GFCI) zu verwen-
den.

• Der Netzstecker muss nach der Installati-
on frei zugänglich bleiben.

• Wenn die Stromversorgung der Siche-
rung oder des Leistungsschalters im
Haus weniger als 16 Ampere beträgt, las-
sen Sie einen qualifizierten Elektriker eine
16-Ampere-Versorgung installieren.

• Die im Abschnitt „Technische Daten“ an-
gegebene Spannung muss mit Ihrer Netz-
spannung übereinstimmen.

• Schließen Sie das Gerät nicht über Ver-
längerungskabel oder Mehrfachsteckdo-
sen an. Überhitzung und Verbrennung
können aufgrund des Verbindungskabels
auftreten.

Beschädigte Stromkabel sollten
von einem autorisierten Kunden-
dienst ausgetauscht werden, um
mögliche Gefahren zu vermeiden.

5 Bedienung des Geräts
Bitte lesen Sie zuerst den Abschnitt
„Sicherheitshinweise“!
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5.1 Bedienfeld

1

2 3 4

56789101112

1 Programmauswahltaste 2 Temperaturstufenleuchten
3 Schleuderstufenanzeigeleuchten 4 Display
5 Start-/Pause-Taste 6 Zusatzfunktionstaste 3
7 Endzeiteinstellungstaste 8 Trocknungsgrad-Einstelltaste
9 Zusatzfunktionstaste 2 10 Zusatzfunktionstaste 1

11 Schleuderdrehzahl-Einstelltaste 12 Temperatureinstelltaste

5.2  Programmtabelle

Programm Max. Beladung
(kg)

Koch-/Buntwäsche 10,0

Eco 40-60 *** 10,0

Express/Super Express 14' +
Schnell+ 2,0

Pflegeleicht 4,0

Express/Super Express 14' 10,0

Feinwäsche/Wolle/Handwäsche 2,0

Hemden 4,0

ColdWash 5,0

Trommelreinigung+ -

Programm Max. Beladung
(kg)

Koch-/Buntwäsche Trocknen 6,0

Pflegeleicht Trocknen 4,0

6 Kg Wash & Dry 6,0
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Hygiene+ Wash & Dry 2,0

Wash & Wear 1,0

HygieneTherapy 2,0

- : Maximale Beladung siehe Programmbe-
schreibung.
***: Eco 40-60 Programm 40 °C Tempera-
turwahl ist das Prüfprogramm gemäß EU-
Verordnung EU/2019/2014 und Norm EN
60456:2016/A11:2020.
Das Programm Eco 40-60 ist ein Testpro-
gramm für Wasch- und Trockenzyklen mit
einer Temperatur von 40 °C und der Wahl
des Trockenschranks gemäß der EU-Ver-
ordnung EU/2019/2014 und der Norm EN
62512.

5.3  Auswahl des Waschprogramms
1. Ermitteln Sie anhand der „Programmta-

belle“ das passende Programm für Art,
Menge und Verschmutzungsgrad der
Wäsche.

Die Programme sind auf die höchs-
te Schleuderdrehzahl beschränkt,
die für die jeweilige Textilart geeig-
net ist.
Berücksichtigen Sie bei der Wahl
des Programms immer die Textilart,
die Farbe, den Verschmutzungs-
grad und die zulässige Wassertem-
peratur.

2. Wählen Sie mit der Programmauswahl-
taste das gewünschte Programm aus.

5.4 Starten des Programms

1. Starten Sie das Programm durch einma-
liges Drücken der Start/Pause-Taste für
etwa 1 Sekunde.

2. Das Blinklicht der Start/Pause-Taste be-
ginnt konstant zu leuchten und zeigt da-
mit an, dass das Programm gestartet
wurde.

3. Die Gerätetür ist verriegelt. Während die
Tür verriegelt wird, erscheint auf dem
Display der Ausdruck „Tür verriegeln“.

5.5  Kindersicherung

• Kindersicherung 
Die Kindersicherung verhindert uner-
wünschte Manipulationen der Maschine.
Dadurch lässt sich verhindern, dass laufen-
de Programme verändert werden.

Auch bei aktiver Kindersicherung
kann die Maschine mit der Taste
Ein/Aus ein- und ausgeschaltet
werden. Beim Wiedereinschalten
der Maschine wird das Programm
an der Stelle fortgesetzt, an der es
zuvor gestoppt wurde.
Die Maschine gibt einen akusti-
schen Alarm aus, wenn Tasten bei
aktiver Kindersicherung gedrückt
werden. Diese akustische Warnung
wird abgebrochen, wenn die Tasten
fünfmal in Folge gedrückt werden.

So schalten Sie die Kindersicherung ein:
Halten Sie die Taste zum Einstellen des
Trocknungsniveaus 3 Sekunden lange.
Nachdem der Countdown als „CL 3-2-1“ auf
dem Display abgelaufen ist, erscheint das
Symbol „CL On“ (Kindersicherung ein) auf
dem Display. Wenn dieses Symbol ange-
zeigt wird, können Sie die Taste zum Ein-
stellen des Trocknungsgrads loslassen.
So schalten Sie die Kindersicherung ab:
Halten Sie die Taste zum Einstellen des
Trocknungsniveaus 3 Sekunden lange.
Nach Ablauf des Countdowns „CL 3-2-1“ im
Display erscheint das Symbol „CL Off“ (Kin-
dersicherung aus) im Display.
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5.6 Türschloss laden
Ein spezielles Sicherungssystem verhindert
das Öffnen der Tür, solange der Wasserpe-
gel innerhalb der Maschine noch nicht als
sicher gilt.
Das „Tür geschlossen“-Symbol erscheint im
Display, wenn die Gerätetür verriegelt ist.

Gerätetür bei Stromausfall öffnen:

Bei Stromausfall können Sie die Ge-
rätetür mit Hilfe des Notgriffs unter
der Pumpenfilterkappe manuell öff-
nen.

Überzeugen Sie sich vor dem Öff-
nen der Gerätetür davon, dass der
Wasserpegel in der Maschine so
niedrig ist, dass es beim Öffnen
nicht zu einer kleinen Überschwem-
mung kommt.

1. Schalten Sie das Gerät aus und ziehen
Sie den Netzstecker.

2. Öffnen Sie den Pumpenfilterdeckel.

3. Ziehen Sie den Notgriff der Ladetür mit
einem Werkzeug nach unten und lassen
Sie ihn los. Öffnen Sie die Beladetür.

4. Wenn sich die Ladetür nicht öffnet, wie-
derholen Sie den vorherigen Schritt.

5.7 Programm abbrechen
Das Programm wird abgebrochen, wenn
der Programmauswahlknopf auf ein ande-
res Programm eingestellt oder die Maschi-
ne über den Programmauswahlknopf ab-
und wieder eingeschaltet wird.

Wenn bei aktiver Kindersicherung
der Programmauswahlknopf ge-
dreht wird, wird das ausgewählte
Programm nicht abgebrochen. Die
Kindersicherung sollte zuerst abge-
schaltet werden.
Falls sich die Waschmaschinentür
nach Abbruch eines Programms
nicht öffnen lässt, weil sich noch zu
viel Wasser in der Maschine befin-
det, Abpumpen + Schleudern-Pro-
gramm mit dem Knopf Programm-
auswahl wählen und so das Wasser
aus der Maschine befördern.

6 Wartung und Reinigung
Bitte lesen Sie zuerst den Abschnitt
„Sicherheitshinweise“!

Viele Probleme lassen sich vermeiden,
wenn Sie Ihr Produkt in regelmäßigen Ab-
ständen reinigen; zusätzlich verlängern Sie
die Lebensdauer Ihres neuen Gerätes.

6.1 Waschmittelschublade reinigen
Reinigen Sie die Waschmittelschublade in
regelmäßigen Abständen (alle 4 bis 5 Wäs-
chen) wie unten beschrieben, um die An-
sammlung von Waschpulver zu verhindern.
Reinigen Sie den Siphon, wenn überschüs-
sige Mengen an Wasser und Weichspüler
im Weichspülerfach verbleiben.
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1. Drücken Sie auf den markierten Teil des
Siphons im Weichspülerfach und ziehen
Sie die Schublade in Ihre Richtung, um
sie herauszunehmen.

2. Heben Sie den Siphon wie gezeigt von
hinten an und entfernen Sie ihn.

3. Spülen Sie die Schublade und den Si-
phon in der Spüle mit viel warmem Was-
ser. Verwenden Sie Handschuhe oder ei-
ne geeignete Bürste, um den Kontakt
von Rückständen in der Schublade mit
Ihrer Haut zu verhindern.

4. Setzen Sie den Siphon und die Schubla-
de nach der Reinigung wieder fest ein.

6.2 Wasserzulauffilter reinigen
Am Endstück jedes Wasserzulaufventils an
der Rückseite des Produkts sowie am Ende
der Wasserzulaufschläuche (dort, wo diese
an den Wasserhahn angeschlossen wer-
den) befindet sich ein Filter. Diese Filter ver-
hindern, dass Fremdkörper und Schmutz
mit dem Wasser in das Produkt gelangen.
Die Filter sollten gereinigt werden, sobald
sie schmutzig sind.

1. Schließen Sie die Wasserhähne.

2. Entfernen Sie die Muttern der Wasse-
reinlassschläuche, um Zugang zu den
Filtern an den Wassereinlassventilen zu
erhalten, und reinigen Sie sie mit einer

geeigneten Bürste Falls die Filter zu ver-
schmutzt sind, entfernen Sie sie mit ei-
ner Zange und reinigen Sie diese.

3. Die Filter an den flachen Enden der Was-
serzulaufschläuche nehmen Sie zusam-
men mit den Dichtungen heraus und rei-
nigen sie gründlich unter fließendem
Wasser.

4. Ersetzen Sie die Dichtungen und Filter
vorsichtig und ziehen Sie die Muttern
von Hand an.

6.3 Restliches Wasser ablaufen las-
sen und Pumpenfilter reinigen

Die Filtersysteme in Ihrem Produkt sorgen
dafür, dass Festkörper wie Knöpfe, Münzen
und Textilfasern ausgefiltert werden und
den Propeller der Pumpe beim Ablaufen
des Wassers nicht zusetzen können. So
wird die Pumpe beim Abpumpen des Was-
sers weniger stark belastet und hält länger.
Wenn das Produkt kein Wasser ablassen
kann, ist der Pumpenfilter verstopft. Dieser
Filter muss mindestens alle drei Monate
(und natürlich, wenn er verstopft ist) gerei-
nigt werden. Zum Reinigen des Pumpenfil-
ters muss das Wasser zunächst abgelas-
sen werden.
Zusätzlich sollte vor dem Transport des
Produkts (z.B. beim Umzug in ein anderes
Haus) das Wasser vollständig abgelassen
werden.

HINWEIS:
Im Pumpenfilter verbliebene Fremd-
körper können die Maschine be-
schädigen und zu starken Betriebs-
geräuschen führen.
Wenn Sie in frostgefährdeten Ge-
bieten leben, denken Sie daran, den
Wasserhahn abzudrehen, den
Hauptschlauch abzuziehen und das
Wasser aus dem Gerät abzulassen,
wenn es nicht in Gebrauch ist.
Schließen Sie nach jeder Benutzung
den Wasserhahn des Wasserzu-
laufs Ihres Produktes.



DE / 23

So lassen Sie das Wasser ab und reinigen
einen verschmutzten Filter:

1. Trennen Sie das Produkt vom Strom-
netz, um die Stromversorgung zu unter-
brechen.

Die Wassertemperatur im Inneren
des Produkts kann bis zu 90 °C er-
reichen. Reinigen Sie den Filter
nach dem Abkühlen des Wassers
im Produkt, um Verbrühungsgefahr
zu vermeiden.

2. Öffnen Sie die Filterabdeckung.

3. Befolgen Sie das nachstehende Verfah-
ren zum Ablassen des Wassers.

Wenn das Produkt keinen Notwasserab-
laufschlauch hat, um das Wasser abzulas-
sen:

• Stellen Sie einen großen Behälter am En-
de des Schlauchs auf, um das Wasser
aus dem Filter zu sammeln.

• Wenn der Pumpenfilter Wasser austritt,
lösen Sie ihn durch Drehen (gegen den
Uhrzeigersinn). Füllen Sie das fließende
Wasser in den Behälter, den Sie vor den
Filter gestellt haben. Halten Sie ein Tuch
bereit, um das möglicherweise verschüt-
tete Wasser zu reinigen.

• Drehen Sie den Pumpenfilter vollständig
und entfernen Sie ihn, wenn das Wasser
im Produkt austritt.

1. Reinigen Sie den Filter sorgfältig von
sämtlichen Rückständen und entfernen
Sie sämtliche Textilfasern (sofern vor-
handen) in der Nähe der Pumpenflügel.

2. Setzen Sie den Filter wieder ein.

3. Falls die Filterklappe aus zwei Teilen be-
steht, schließen Sie die Filterklappe, in-
dem Sie auf die Lasche drücken. Bei ei-
ner einteiligen Filterklappe setzen Sie
zuerst die Nasen im unteren Teil ent-
sprechend ein, anschließend drücken
Sie zum Verschließen den oberen Teil
nach unten.

7 Fehlerbehebung
Lesen Sie zuerst den Abschnitt "Si-
cherheitshinweise"!

Nach dem Schließen der Maschinentür
startet das Programm nicht.
• Möglicherweise wurde die Start-/Pause-

Taste nicht gedrückt. >>> Drücken Sie die
Start-/Pause-Taste.

• Bei Überladung lässt sich die Tür mögli-
cherweise nur schwer schließen. >>> Re-
duzieren Sie die Wäschemenge und ach-
ten Sie darauf, dass die Tür richtig
schließt.

Das Programm kann nicht gestartet wer-
den bzw. die Programmauswahl kann nicht
getroffen werden.
• Das Gerät hat möglicherweise aufgrund

von Infrastrukturproblemen (Netzspan-
nung, Wasserdruck usw.) in den Selbst-
schutzmodus geschaltet. >>> Um das
Programm abzubrechen, wählen Sie je
nach Produktmodell ein anderes Pro-
gramm aus, indem Sie den Programm-
auswahlknopf drehen oder die Ein-/Aus-
Taste 3 Sekunden lang gedrückt halten.
Das vorherige Programm wird abgebro-
chen. Siehe.Programm abbrechen [} 21]
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Das Produkt nimmt kein Wasser auf.
• Der Hahn ist möglicherweise geschlos-

sen. >>> Öffnen Sie die Hähne.
• Der Wasserzulaufschlauch ist möglicher-

weise geknickt. >>> Richten Sie den
Schlauch gerade.

• Der Wassereinlassfilter ist möglicherwei-
se verstopft. >>> Reinigen Sie den Filter.

• Die Gerätetür ist möglicherweise nicht
geschlossen. >>> Schließen Sie die Tür.

Das Produkt lässt kein Wasser ab.
• Der Wasserablaufschlauch ist möglicher-

weise verstopft oder geknickt. >>> Reini-
gen oder richten Sie den Schlauch gera-
de.

• Der Pumpenfilter ist möglicherweise ver-
stopft. >>> Reinigen Sie den Pumpenfil-
ter.

Das Produkt vibriert oder macht Ge-
räusche.
• Das Produkt steht möglicherweise insta-

bil. >>> Balancieren Sie das Produkt aus,
indem Sie die Füße verstellen.

• Möglicherweise hat sich ein harter Ge-
genstand im Pumpenfilter verfangen. >>>
Reinigen Sie den Pumpenfilter.

• Transportsicherungen wurden möglicher-
weise nicht entfernt. >>> Entfernen Sie
die Transportsicherungen.

• Die Wäschemenge im Gerät ist mögli-
cherweise geringer. >>> Legen Sie mehr
Wäsche in das Gerät.

• Möglicherweise wurde zu viel Wäsche in
das Gerät geladen. >>> Nehmen Sie einen
Teil der Wäsche aus dem Gerät oder glät-
ten Sie die Wäsche mit der Hand und ver-
teilen Sie sie gleichmäßig im Gerät.

• Das Produkt liegt möglicherweise auf ei-
ner harten Oberfläche. >>> Stellen Sie si-
cher, dass das Produkt nicht auf einer
harten Oberfläche liegt.

Wasser tritt aus der Unterseite des Pro-
dukts aus.
• Der Wasserablaufschlauch ist möglicher-

weise verstopft oder geknickt. >>> Reini-
gen oder richten Sie den Schlauch gera-
de.

• Der Pumpenfilter ist möglicherweise ver-
stopft. >>> Reinigen Sie den Pumpenfil-
ter.

Beim Waschen ist kein Wasser im Produkt
sichtbar.
• Wasser befindet sich im unsichtbaren

Teil des Produkts. >>> Dies ist keine Fehl-
funktion.

Die Ladetür lässt sich nicht öffnen.
• Aufgrund des Wasserstands im Gerät ist

die Türverriegelung aktiviert. >>> Lassen
Sie das Wasser ab, indem Sie das Ab-
pump- oder Schleuderprogramm starten.

• Das Gerät heizt möglicherweise gerade
das Wasser auf oder befindet sich in der
Schleuderphase. >>> Warten Sie, bis das
Programm beendet ist.

• Die Frontabdeckung kann aufgrund von
Druck befestigt bleiben. >>> Durch
Drücken und Ziehen des Griffs wird die
Frontabdeckung aus ihrer befestigten Po-
sition gelöst und geöffnet.

• Bei einem Stromausfall lässt sich die Ge-
rätetür nicht öffnen. >>> Öffnen Sie dazu
die Pumpenfilterabdeckung und ziehen
Sie den dahinter befindlichen Notentrie-
gelungshebel der Gerätetür nach unten.
Siehe.Türschloss laden [} 21]

Die Programmzeit zählt nicht herunter. (*)
• Möglicherweise hat die Wäsche im Gerät

eine Unwucht verursacht. >>> Aufgrund
der ungleichmäßigen Verteilung der Wä-
sche im Gerät wurde möglicherweise die
automatische Unwuchterkennung akti-
viert.

Das Produkt besteht den Quetschschritt
nicht. (*)
• Möglicherweise hat die Wäsche im Gerät

eine Unwucht verursacht. >>> Aufgrund
der ungleichmäßigen Verteilung der Wä-
sche im Gerät wurde möglicherweise die
automatische Unwuchterkennung akti-
viert.
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• Der Schleudergang wurde möglicherwei-
se nicht abgeschlossen, weil das Wasser
im Gerät nicht abgepumpt werden konn-
te. >>> Überprüfen Sie den Filter und den
Ablaufschlauch.

• Möglicherweise hat sich aufgrund über-
mäßiger Waschmittelverwendung über-
mäßiger Schaum gebildet und die auto-
matische Schaumdämpfung wurde akti-
viert. >>> Verwenden Sie die empfohlene
Waschmittelmenge.

Aus der Waschmittelschublade läuft
Schaum über.
• Möglicherweise wurde zu viel Waschmit-

tel verwendet. >>> Mischen Sie 1 Esslöf-
fel Weichspüler mit ½ Liter Wasser und
geben Sie die Mischung in das Haupt-
waschfach der Waschmittelschublade.
>>> Geben Sie die entsprechende Wasch-
mittelmenge entsprechend dem Pro-
gramm und der maximalen Beladungs-
menge in die Programmtabelle. Bei Ver-
wendung zusätzlicher Chemikalien
(Fleckentferner, Bleichmittel usw.) redu-
zieren Sie die Waschmittelmenge.

Der Trocknungsprozess dauert zu lange.
• Die Maschine ist möglicherweise überlas-

tet. >>> Überladen Sie die Maschine
nicht.

• Die Wäsche wurde möglicherweise nicht
ausreichend geschleudert. >>> Wählen
Sie im Waschgang des Waschtrockners
eine höhere Schleuderdrehzahl.

• Der Hahn ist möglicherweise geschlos-
sen. >>> Öffnen Sie die Hähne.

Die Wäsche bleibt nach dem Trocknen
nass.
• Möglicherweise wurde für die Wäscheart

kein geeignetes Programm gewählt. >>>
Prüfen Sie die Pflegeetiketten auf den

Kleidungsstücken und wählen Sie ein
passendes Programm oder nutzen Sie
zusätzliche Zeitprogramme.

• Die Maschine ist möglicherweise überlas-
tet. >>> Überladen Sie die Maschine
nicht.

• Die Wäsche wurde möglicherweise nicht
ausreichend geschleudert. >>> Wählen
Sie im Waschgang des Waschtrockners
eine höhere Schleuderdrehzahl.

Die Wäsche läuft ein, bleicht aus, wird
stumpf oder beschädigt.
• Möglicherweise wurde für Ihre Wäscheart

kein geeignetes Programm ausgewählt.
>>>Überprüfen Sie die Pflegehinweise auf
Ihrer Kleidung und wählen Sie ein geeig-
netes Programm oder nutzen Sie zusätz-
liche Zeitprogramme. Trocknen Sie keine
Wäsche, die nicht trocknergeeignet ist.

Die Ladetür lässt sich nicht öffnen.
• Aus Sicherheitsgründen darf der Deckel

Ihrer Maschine nicht geöffnet werden.
>>> Wenn nach dem Trocknungsvorgang
die Deckelverriegelungsanzeige auf dem
Bildschirm aktiv ist, hält die Maschine
den Deckel zu Ihrer Sicherheit verschlos-
sen, bis sie abgekühlt ist.

• Bei einem Stromausfall lässt sich die Ge-
rätetür nicht öffnen. >>> Öffnen Sie dazu
die Pumpenfilterabdeckung und ziehen
Sie den dahinter befindlichen Notentrie-
gelungshebel der Gerätetür nach unten.
Siehe.Türschloss laden [} 21]

(*) Wenn die Wäsche nicht gut im Gerät ver-
teilt ist, wird der Schleudergang nicht
durchgeführt, um Schäden an sich selbst
und der Umwelt zu vermeiden. Ordnen Sie
die Wäsche an und schleudern Sie erneut.

8 HAFTUNGSAUSSCHLUSS
Einige (einfache) Fehler können vom End-
benutzer angemessen behandelt werden,
ohne dass Sicherheitsprobleme oder unsi-
chere Verwendung auftreten, sofern sie in-

nerhalb der Grenzen und gemäß den fol-
genden Anweisungen ausgeführt werden
(siehe Abschnitt „Selbstreparatur“).
Sofern im Abschnitt „Selbstreparatur“ unten
nichts anderes autorisiert ist, sind Repara-
turen an registrierte professionelle Repara-
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turtechniker zu richten, um Sicherheitspro-
bleme zu vermeiden. Ein registrierter pro-
fessioneller Reparaturbetrieb ist ein profes-
sioneller Reparaturtechniker, dem vom Her-
steller Zugang zu den Anweisungen und der
Ersatzteilliste dieses Produkts gemäß den
in den Rechtsakten entsprechend der Richt-
linie 2009/125/EG beschriebenen Metho-
den gewährt wurde.
Allerdings kann nur der Dienstleister (d.h.
autorisierte professionelle Reparaturtech-
niker), den Sie über die in der Bedienungs-
anleitung/Garantiekarte angegebene Tele-
fonnummer oder über Ihren autorisierten
Händler erreichen können, einen Service
gemäß den Garantiebedingungen anbie-
ten. Bitte beachten Sie daher, dass Repa-
raturen durch professionelle Reparatur-
techniker (die nicht von Beko autorisiert
sind) zum Erlischen der Garantie führen.

Selbstreparatur
Die Selbstreparatur darf durch den Endbe-
nutzer ausschließlich in Bezug auf die fol-
genden Ersatzteile durchgeführt werden:
Tür, Türscharnier und Dichtungen, andere
Dichtungen, Türschlossnbaugruppen und
Kunststoffperipheriegeräte wie Waschmit-
telspender (eine aktualisierte Liste finden
Sie auch in support.beko.com vom 1. März
2021).
Um die Produktsicherheit zu gewährleisten
und das Risiko schwerer Verletzungen zu
vermeiden, muss die erwähnte Selbstrepa-
ratur gemäß den Anweisungen im Benut-
zerhandbuch zur Selbstreparatur durchge-
führt werden, die unter support.beko.com
verfügbar sind.

Reparatur- und Reparaturversuche von End-
benutzern für Teile, die nicht in dieser Liste
enthalten sind und/oder die Anweisungen
in den Benutzerhandbüchern zur Selbstre-
paratur nicht befolgen oder die auf sup-
port.beko.com verfügbar sind, können zu
Sicherheitsproblemen führen, die nicht auf
support.beko.com zurückzuführen sind,
und führt zum Erlöschen der Garantie des
Produkts.
Deshalb wird dringend empfohlen, dass
Endbenutzer nicht versuchen, Reparaturen
durchzuführen, die außerhalb der genann-
ten Ersatzteilliste liegen, und sich in sol-
chen Fällen an autorisierte professionelle
Reparaturtechniker oder registrierte profes-
sionelle Reparaturtechniker wenden. An-
sonsten können solche Versuche von End-
benutzern Sicherheitsprobleme verursa-
chen und das Produkt beschädigen und an-
schließend Brand, Überschwemmungen,
Stromschläge und schwere Personenschä-
den verursachen.
Beispielsweise müssen, ohne darauf be-
schränkt zu sein, die folgenden Reparatu-
ren an autorisierte professionelle Repara-
turtechniker oder registrierte professionelle
Reparaturtechniker gerichtet werden: Mo-
tor, Pumpenbaugruppe, Hauptplatine, Mo-
torplatine, Anzeigetafel, Heizungen usw.
Der Hersteller/Verkäufer kann in keinem
Fall haftbar gemacht werden, in dem End-
benutzer die oben genannten Bestimmun-
gen nicht einhalten.
Die Ersatzteilverfügbarkeit der von Ihnen er-
worbenen Waschmaschine oder Wasch-
trockner beträgt 10 Jahre. Während dieser
Zeit stehen Original-Ersatzteile für den ord-
nungsgemäßen Betrieb der Waschmaschi-
ne oder des Waschtrockners zur Verfü-
gung.
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